
Die Zeit der Schinderei
ist vorbei. Jetzt dürfen
die Handballer wieder
um Punkte kämpfen.
Und um den Klassen-
erhalt in der 3. Liga.

Von Stefan Blumberg

ORANIENBURG | Auf geht es in
eine neue Welt, in die 3. Liga.
Morgen feiert diese Liga offi-
ziell ihren Geburtstag – in Ora-
nienburg. Mittendrin: der
Oranienburger Handball-
Club. Gegner: Dauerrivale
BFC Preussen aus Berlin.
Auch wenn in der Weststaffel
der 3. Liga bereits heute
Abend drei Spiele stattfin-
den, die offizielle Geburts-
stunde der 3. Liga des
Deutschen Handball-
bundes wird in Oranien-
burg sein. Beginn ist
um 16.45 Uhr in der
MBS-Arena.

Seit einem Vierteljahr
ist Ex-Preusse Peter
Frank Trainer des OHC.
„Ich bin mit der Entwick-
lung der Mannschaft in
der Zeit zufrieden. Ich
wusste, dass sie Potenzial
hat. Und durch die Verpflich-
tung der beiden ’Bachmän-
ner’ ist eine Steigerung nur lo-
gisch.“ Der Coach ist sich si-
cher, dass sein Team gewapp-
net ist für das Abenteuer in
der dritthöchsten Liga
Deutschlands. „Wir sind eine
sehr gefestigte Mannschaft.
Dazu zähle ich nicht nur die
Spieler, sondern auch das Um-
feld, den Manager und uns
als Trainer. Es hat sich ge-
zeigt, dass wir auch Ausfälle
kompensieren können.“

In den vergangenen beiden

Jahren avan-
cierte der
OHC in
der Re-
gional-
liga hin-
ter Insel
Usedom
jeweils
zum Zu-
schauer-
Vizemeis-
ter (Vorjah-
res-
schnitt:
555

Zuschauer pro Heim-
spiel). Das soll

auch in der be-
vorstehenden
Saison so blei-
ben. „Ich
kann verspre-
chen, dass
die Fans ei-
nen enga-
gierten OHC
erwarten
dürfen. Wir
wollen, dass

der Funke
von der Mann-

schaft auf die
Zuschauer über-

springt“,
schwebt dem

Trainer vor. Zu-
dem würde

er sich wün-
schen,

dass
sein

Team in eigener Halle zu ei-
ner echten Macht wird. „So
können wir vielleicht auch
mal einen der Großen der
Liga wegkippen!“ Zu denen
zählt er die HF Springe, VfL
Fredenbeck, HSG Tarp-Wan-
derup, HSV Peenetal-Loitz
oder auch Insel Usedom.

18 Spieler befinden sich der-
zeit im Kader. Michael Zie-
schang wird vorläufig in der
Zweiten spielen, Co-Trainer
Martin Siegler fällt in die Kate-
gorie „Stand-by-Spieler“. Blei-
ben noch zwei Akteure übrig,
die zuschauen müssen oder
in der Zweiten auflaufen sol-
len. „Ich habe meine ’14’ im
Kopf“, sagt Peter Frank. Die
sollen auch spielen, wenn
von ihnen niemand fehlt.

Ein gutes Vierteljahr Saison-
vorbereitung liegt hinter den
Oranienburgern. „Es wird
Zeit, dass es losgeht“, sagt
Teammanager Michael
Freund. „Die Spieler wollen,
dass es jetzt ernst wird.“ Das

können sie haben. Acht Mo-
nate lang werden sie Wo-

chenende für Wochen-
ende um das

große Ziel Klas-
senerhalt

kämp-
fen,
28 Spie
le lie-
gen

vor dem
Team.

14 Heim-
spiele, 14 Aus-

wärtsspiele mit bis
zu 400 km langen An-

fahrtswegen. Wegen der
Strukturreform der 2. Bun-
desliga (Reduzierung von 34

auf 20 Mannschaften) reicht
dem OHC kein drittletzter
oder viertletzter Platz, um die
Liga zu halten. Platz 9 muss es
sein. Auch wenn sich die Ora-
nienburger auf ungewohn-
tem Terrain bewegen, lässt
sich Peter Frank zu einer kla-
ren Aussage hinreißen: „Wir
werden auch in der nächsten
Saison in der 3. Liga spielen!“

„Auch nächstes Jahr in der 3. Liga“
HANDBALL Beim Oranienburger HC wird am Sonnabend gegen Preussen die Geburtsstunde der 3. Liga sein

K Position: Co-Trainer (im
Notfall Rückraum rechts)
K Geburtstag: 11. 5. 1978
K Trikotnummer: 10
K Größe: 1,93 m
K im Team seit: 1997
K Der Trainer sagt: Ich habe
das Gefühl, die Kombination
Frank/Siegler passt 100-pro-
zentig. Er ist der Insider, arbei-
tet als „Co“ auch eigenverant-
wortlich. Und die „10“ als
Spieler hat er ja auch noch ...

K Spielbeginn: Sonnabend,
16.45 Uhr, in der MBS-Arena
in Oranienburg
K Stellenwert: Das Spiel gilt
als offizielle Geburtsstunde
der 3. Liga in Deutschland.
K Gäste aus der Politik:
Mehr als 120 ViPs haben sich
angesagt: u. a. die Bundes-
tagsabgeordnete Angelika
Krüger Leissner, Landrat
Karl-Heinz Schröter, Bürger-
meister Hans-Joachim Laesi-
cke, die Stadtverordnetenvor-
steherin Hildegard Busse,
Hohen Neuendorfs Bürger-
meister Klaus-Dieter Hartung.
K Gäste aus dem Sport: Die
3. Liga wird vom stellv. Vorsit-
zenden des Spielausschusses,
Michael Kulus, repräsentiert
werden. Außerdem dabei: der
Präsident des Berliner Hand-
ballverbandes, Henning
Opitz, der Vizepräsident des
HV Brandenburg, Ralf Kutz-
ner, die oberste Chefin des
OHV-Handballs, Jenny Hin-
sche, der Ehrenpräsident des
HV Brandenburg, Wolfgang
Hartisch.
K Außerdem: Während des
Spiels wird bei einer Tombola
eine Spielekonsole von Medi-
max verlost, ab 15 Uhr steht
vor der Arena eine Hüpfburg
für Kinder.

Martin Siegler

Gunnar Tredup Maximilian Bachmann Stephan Fuchs Robert Stelzig Heiner Throl

Michael Zieschang

K Position: Rückraum links
K Geburtstag: 7. 9. 1990
K Trikotnummer: 14
K Größe: 1,95 m
K im Team seit: 2009
K Der Trainer sagt: Er arbei-
tet im Training viel an sich.
Die technischen Fähigkeiten
sind noch ausbaubar. Sein
Vorteil ist die Körpergröße. Al-
lerdings haben wir verein-
bart, dass er erst einmal in
der Zweiten eingesetzt wird.

Denny Groth Tim Fröhlich Christian Riedel

K Position: Rechtsaußen
K Geburtstag: 7. 1. 1984
K Trikotnummer: 21
K Größe: 1,78 m
K im Team seit: 2005
K Der Trainer sagt: Ich wün-
sche mir, dass er sein Poten-
zial ständig abruft. Wenn er
konzentriert spielt, ist er ei-
ner der besten Rechtsaußen
der Liga. Wir werden mit ihm
in bestimmten Situationen
Überraschungen erleben.

Sascha Klimczak

K Position: Rückraum-Mitte
K Geburtstag: 13. 12. 1983
K Trikotnummer: 23
K Größe: 1,83 m
K im Team seit: 2007
K Der Trainer sagt: Mit seiner
Schnelligkeit, Beweglichkeit
und seinem hervorragenden
Wacklertrick wird er uns im
Rückraum sehr helfen. Wenn
er seinen selbst geschaffenen
Raum nutzt, klettert er in der
Torschützenliste nach oben.

Alexander Gleß

Erik Pommerening

Riccardo Tourmo

K Position: Linksaußen
K Geburtstag: 28. 9. 1975
K Trikotnummer: 13
K Größe: 1,78 m
K im Team seit: 1994
K Der Trainer sagt: Er ist für
mich sozusagen „Herr OHC“.
Mit seiner Abwehrstärke und
seinem schlitzohrigen Verhal-
ten im Angriff ist er eine wich-
tige Stütze. Er ist einer der
Köpfe im Team. Schön, dass
er weiterspielt.

Benjamin Hinz

Enrico Hein

Sascha Starke

Paul Bachmann

K Position: Rückraum links
K Geburtstag: 10. 7. 1985
K Trikotnummer: 3
K Größe: 1,91 m
K im Team seit: 2010
K Der Trainer sagt: Max ist
enorm wichtig für unsere Ab-
wehr. Sicherlich fällt er im-
mer wieder als Shooter auf. Er
sucht bedingungslos Eins-ge-
gen-eins-Situationen und hat
damit Erfolg. Gemeinsam mit
seinem Bruder Paul ist er eine
echte Verstärkung.

K Position: Rückraum links
K Geburtstag: 4. 4. 1984
K Trikotnummer: 4
K Größe: 1,96 m
K im Team seit: 2007
K Der Trainer sagt: Wir ha-
ben aus der Not heraus ver-
sucht, ihn zum Kreisläufer
umzufunktionieren. Auf die-
ser Position spielt er gern und
erfolgreich. Aber auch aus
dem Rückraum kann er uns
helfen. Zudem besitzt er in
der Abwehr starke Qualitäten.

K Position: Kreismitte
K Geburtstag: 22. 4. 1987
K Trikotnummer: 5
K Größe: 1,86 m
K im Team seit: 2008
K Der Trainer sagt: Robert
würde ich als den „Dampf-
hammer“ in unserer Abwehr
bezeichnen, wegen seiner ro-
busten Spielweise. In der Vor-
bereitungsphase auf die Sai-
son hat er sich im Angriff ge-
steigert und sich dort gut in
Szene gesetzt.

K Position: Rückraum rechts
K Geburtstag: 30. 5. 1978
K Trikotnummer: 7
K Größe: 1,85 m
K im Team seit: 2000
K Der Trainer sagt: Heiner ist
die Zuverlässigkeit in Person.
Er hilft uns zudem, weil er ein
Linkshänder ist. Er besitzt
seine Qualitäten im Angriff
und in der Abwehr. Heiner
muss und wird in unserem
Spiel eine gehörige Portion
Verantwortung übernehmen.

K Position: Kreismitte
K Geburtstag: 29. 8. 1984
K Trikotnummer: 18
K Größe: 1,90 m
K im Team seit: 2005
K Der Trainer sagt: Denny
fehlte leider verletzungsbe-
dingt und berufsbedingt am
meisten. Ich bin mir aber si-
cher, dass er wieder zu seiner
alten Stärke zurückfinden
wird, wenn er regelmäßig trai-
niert.

K Position: Rückraum-Mitte
K Geburtstag: 23. 8. 1984
K Trikotnummer: 20
K Größe: 1,78 m
K im Team seit: 2004
K Der Trainer sagt: Mit seiner
Schnelligkeit und Beweglich-
keit nutzt er die Chancen als
Kreativspieler. Er hat viel zu
sagen im Team. Er ergänzt
sich mit Paul Bachmann auf
der Spielmacherposition bes-
tens.

K Position: Torwart
K Geburtstag: 30. 8. 1975
K Trikotnummer: 1
K Größe: 1,89 m
K im Team seit: 1994
K Der Trainer sagt: Bei Tem-
pogegenstößen kauft er den
Angreifern oft den Schneid
ab. Er und Enrico ergänzen
sich gut. Wir haben ein star-
kes Torwartgespann. Das
braucht man in der Liga. Gun-
nar ist auch Vereinsfunktio-
när, ich will mehr den Spieler
sehen.

OHC-Trainer Peter Frank.
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K Position: Kreismitte
K Geburtstag: 6. 11. 1986
K Trikotnummer: 9
K Größe: 1,97 m
K im Team seit: 2010
K Der Trainer sagt: Alex gilt
als unser Rambow in der Ab-
wehr. Dieses robuste Spiel
möchte ich noch mehr inten-
sivieren. Er soll noch mehr
Verantwortung übernehmen.
Ich sehe in ihm den künftigen
Abwehrchef.

K Position: Rechtsaußen
K Geburtstag: 1. 4. 1987
K Trikotnummer: 11
K Größe: 1,73 m
K im Team seit: 2008
K Der Trainer sagt: Bei ihm
bin ich mir ganz sicher, dass
er sich noch steigern wird.
Erik stellt eine gute Konkur-
renz zu Christian Riedel dar.
In der Abwehr müsste er aller-
dings noch etwas deckungs-
treuer werden.

Saisonauftakt des OHC
gegen BFC Preussen

K Position: Linksaußen
K Geburtstag: 9. 6. 1989
K Trikotnummer: 8
K Größe: 1,86 m
K im Team seit: 2009
K Der Trainer sagt: Benny ist
ein junger und trainingsflei-
ßiger Spieler. Noch besitzt er
Defizite in der Chancenver-
wertung, an der Treffsicher-
heit. Aber er ist im Training ex-
trem gewillt, daran zu arbei-
ten, um dieses Manko abzu-
stellen.

K Position: Torwart
K Geburtstag: 27. 4. 1981
K Trikotnummer: 12
K Größe: 1,90 m
K im Team seit: 2001
K Der Trainer sagt: Enrico ist
sehr zuverlässig und als Alt-
eingesessener wichtig fürs
Team. Seine Stärken zeigt er
vor allem bei den Würfen aus
der zweiten Reihe. Zusam-
men mit Gunnar Tredup bil-
det er ein gutes Gespann.

K Position: Linksaußen, RR
K Geburtstag: 26. 3. 1988
K Trikotnummer: 24
K Größe: 1,84 m
K im Team seit: 2008
K Der Trainer sagt: Sascha ist
ein hervorragender Linksau-
ßen, der jederzeit im Rück-
raum einsetzbar ist. Der Ab-
wehr verleiht er noch mehr
Stabilität. Für mich ist er ei-
ner der ganz wichtigen Spie-
ler.

K Position: Rückraum-Mitte
K Geburtstag: 31. 3. 1984
K Trikotnummer: 2
K Größe: 1,90 m
K im Team seit: 2010
K Der Trainer sagt: Er ist mir
bestens als Teamplayer be-
kannt. Ich verspreche mir von
ihm eine sehr gute Saison in-
nerhalb des Mannschaftsver-
bundes. Als Faustpfand für
uns sehe ich seine Qualitäten
als Spielmacher und als torge-
fährlicher Mann.
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